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INSA: Keine Mehrheit gegen die Union realistisch

Berlin, 03.04.2018, 00:14 Uhr

GDN - Die strategische Mehrheit der Union ist laut neuester INSA-Umfrage ungefährdet. Im für "Bild" erhobenen "Meinungstrend"
kommen CDU/CSU auf 32 Prozent (-0,5 Prozentpunkte). 

Die SPD gewinnt mit 18 Prozent leicht (+1 Prozent). Die Grünen verlieren mit 10 Prozent etwas (-0,5 Prozent). Unverändert sind die
Werte für AfD (15 Prozent), Linke (12 Prozent) und FDP (10 Prozent). Jede zweite Stimme (50 Prozent) geht an CDU, CSU und SPD,
die auch bei Neuwahlen wieder die Regierung stellen könnten. Ein Jamaika-Bündnis aus CDU/CSU, FDP und Grünen käme auf
zusammen 52 Prozent. INSA-Chef Hermann Binkert sagte: "Obwohl die Union aus ihrem Tief bei der Bundestagswahl nicht
herauskommt, kann ohne oder gar gegen sie nicht regiert werden. Ihre strategische Mehrheitsfähigkeit ist, wegen der veränderten
politischen Konstellationen mit AfD, Linke, schwacher SPD und schwarz-grüner Annäherung unangefochtener als zu Zeiten, in denen
sie deutlich mehr als 40 Prozent erreichte." Für den INSA-Meinungstrend im Auftrag von "Bild" wurden vom 29. bis zum 31. März 2018
insgesamt 1.074 Bürger befragt.
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https://www.germandailynews.com/bericht-104156/insa-keine-mehrheit-gegen-die-union-realistisch.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
UPA United Press Agency LTD
483 Green Lanes
UK, London N13NV 4BS
contact (at) unitedpressagency.com
Official Federal Reg. No. 7442619 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-104156/insa-keine-mehrheit-gegen-die-union-realistisch.html
http://www.tcpdf.org

